
Wirtschaftskraft und Lebensqualität:
Eine rege Wirtschaft und eine idyllische Land-
schaft – der Rheinisch-Bergische Kreis ist ein 
attraktiver Wirtschaftsstandort und eine  
Gegend, in der man gerne lebt. Ein beson-
derer Vorteil des Rheinisch-Bergischen 
Kreises ist die Nähe zu den Ballungszentren 
Rhein/Ruhr mit ca. 14 Mio. Menschen. Auch 
die Nähe des Kreises zu den Hochschulen  
bietet einen erheblichen Nutzen und  
Bildungsvorteil. Somit haben die im Kreis an-
sässigen Unternehmen Kunden und Absatz-
märkte quasi direkt vor der Haustüre und 
können bei der Suche von Mitarbeitern auf 
eine große Auswahl setzen. Ein weiterer Vor-
teil ist die verkehrstechnische Infrastruktur 
der nahen Metropolen mit den Autobahnen 
A1, A3, A4, einem dichten Schienennetz und 
den Flughäfen Köln/Bonn und Düsseldorf. 
Dies erleichtert Unternehmen die Logistik. 
Im Gegensatz zu den Metropolen sind die 
Standortkosten im Rheinisch-Bergischen 
Kreis deutlich geringer. Dies macht den Kreis, 
zusammen mit seinem hohen Lebenswert, 
nicht nur für Arbeitgeber, sondern auch für 
Arbeitnehmer sehr attraktiv. Die Rheinisch-
Bergische Wirtschaftsförderungsgesellschaft 
mbH (RBW) ist Partner der Unternehmen 
und Kommunen des Kreises. Sie vermarktet 
den Rheinisch-Bergischen Kreis über seine  
Grenzen hinaus und unterstützt die Wirt-
schaft in vielfältiger Weise. 
Die RBW und der Rheinisch-Bergische Kreis 
mit seinen Kommunen bieten Unternehmen 
und Menschen viel Raum zum Wachsen.

Bergisch Gladbach  ist mit ca. 110.000 Einwohnern das Herz der Region. Der guten Lage 
nur wenige Kilometer östlich von Köln verdankt die Kreisstadt ihre Brückenfunktion zwischen 
urbanem Ballungsraum und Bergischem Land. Hier verbinden sich Lebensqualität und Wirt-
schaftskraft. Neben den Traditionsunternehmen Krüger Instant und dem Papierhersteller m-real 
Zanders sind insbesondere im TechnologiePark Bergisch Gladbach und im Rheinisch-Bergischen 
TechnologieZentrum innovative Zukunftsbranchen angesiedelt worden.  In den Bereichen Au-
tomotive, Biotec, Oberflächentechnologie und Medizintechnik haben sich einige Unternehmen 
sogar zu Weltmarktführern entwickelt. Bergisch Gladbach ist bekannt durch die Wellness-Oase 
Mediterana und die herausragende Gastronomie.� www.bergischgladbach.de

Burscheid:  Mühlen und Fachwerk sind die typischen Merkmale der flächenmäßig kleinsten 
Stadt im Kreis, die ein aufeinander abgestimmtes Angebot an funktionalen Gewerbeflächen und 
familienfreundlichen Wohngebieten bereit hält. Hier konzentrieren sich verschiedene Unterneh-
men der Automobilzulieferindustrie, darunter Global Player wie die Johnson Controls GmbH und 
die Federal Mogul Burscheid GmbH. Der Wirtschaftsstandort, unmittelbar an der A1 gelegen, 
verbindet Tradition und Moderne – auf seine ganz eigene Art.� www.burscheid.de

Kürten  ist ein Wohnort mit hohem Freizeitwert. Golfer, Biker, Reiter und Wanderer profitieren 
von der Lage im Grünen. Eingebettet in diese wunderschöne Landschaft lässt es sich hier, abseits 
von Lärm und Hektik, kreativ arbeiten und leben, was der vielfältige Branchenmix mittelständi-
scher Unternehmen beweist. Der Flughafen Köln/Bonn liegt in 25 km Entfernung und die Metro-
polen Köln, Bonn und Düsseldorf sind ebenfalls schnell zu erreichen. � www.kuerten.de

Leichlingen  ist eine wirtschaftlich prosperierende Stadt. Metallverarbeitung, Maschi-
nenbau, Elektrotechnik und Spitzenmedizin sind die Schwerpunkte der Wirtschaftsstruktur,  
Branchen, die auch von der direkten Autobahn- und Schienenverbindung nach Köln und Düssel-
dorf profitieren. Die Stadt an der Wupper ist die Obstkammer des Rheinisch-Bergischen Kreises. 
Wer im Frühjahr die blühenden Obstplantagen gesehen hat, weiß, warum Leichlingen den Titel 
»Blütenstadt« trägt. � www.leichlingen.de

Odenthal:  Mit dem Altenberger Dom befindet sich hier der zweitgrößte Sakralbau in 
Deutschland nach dem Kölner Dom und die größte Simultankirche im Rheinland. Odenthal liegt 
idyllisch am Ufer der Dhünn und verfügt über ein großes Netz von Rad- und Wanderwegen. Eine 
feste Größe für die kleinen Bürger und Gäste ist der Märchenwald. Daneben locken handwerkli-
che Betriebe und sternedekorierte Gastronomie viele Besucher. � www.odenthal.de

Overath  hat mit seiner mittelständischen Wirtschaft ein beachtliches Wachstum in den 
letzten Jahren erreicht und so moderne Dienstleistungsunternehmen angezogen. Zwei Auto-
bahnanschlüsse an der A4 und insgesamt 15 Gewerbegebiete zwischen 20.000 und 70.000 qm 
machen die Stadt an Agger und Sülz attraktiv für Neuansiedlungen. So kann man in einer Umge-
bung arbeiten, in der andere Urlaub machen. Wirtschaftlich profitiert die Stadt von der großen 
Nähe zum Flughafen Köln/Bonn. � www.overath.de

Rösrath  liegt direkt an der grünen Lunge Kölns, dem Königsforst. Die Stadt vor den Toren 
der Domstadt ist beliebter Wohnort für viele, die in Köln arbeiten. Rösrath selber ist als Standort 
besonders attraktiv für jene Unternehmen, die von der Nähe zu Köln und der herausragenden 
Verkehrsanbindung profitieren. Der Flughafen Köln/Bonn liegt unmittelbar vor der Haustür, und 
mit der A3 ist ein direkter Anschluss an die Nord-Süd-Achse gegeben. � www.roesrath.de

Wermelskirchen  ist traditionell die Stadt der Räder, Rollen und Fördertechnik. Aber auch 
Dienstleister und innovative Unternehmen z.B. aus den Bereichen Medizin- und Lasertechnik ha-
ben sich in der zweitgrößten Stadt des Kreises niedergelassen. Der Stadtkern mit altbergischem 
Flair fügt sich harmonisch in das lebhafte Mittelzentrum mit seiner Industrie- und Gewerbestruk-
tur ein. Ein wichtiger Standortfaktor ist die verkehrsgünstige Lage unmittelbar an der A1. Die 
große Dhünn-Talsperre, viele Wälder und Naturschutzgebiete führen zu einer attraktiven touris-
tischen Erschließung der Region.� www.wermelskirchen.de
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Business power and quality of life: 
Idyllic landscape and an active economy – the 
Rheinisch-Bergisch district is an attractive  
location for businesses and for living. A special 
advantage of the region is the close proximity 
to the Rhein/Ruhr urban area with around 14  
million inhabitants. There are also many  
colleges and universities here which provides 
a further educational benefit. The businesses  
located in the Rheinisch-Bergisch district  
therefore have customers and markets practically 
on their doorstep as well as an excellent choice 
when it comes to employee recruitment. Another 
benefit is the transport connections with the  
nearby cities via the A1, A3 and A4 motor-
ways, a dense rail network and Cologne/ 
Bonn and Düsseldorf airports – which all makes  
logistics easier for businesses. Rental costs in the  
Rheinisch-Bergisch district are also much  
lower than in the cities and this makes the area, 
with its high standard of living, attractive not 
only for employers but also for employees. 
The  Rheinisch-Bergische Wirtschaftsförderungs- 
gesellschaft mbH (RBW), which promotes the  
economy of the region, is a partner of the local  
businesses and communes. It markets the  
region and supports the economy here in many  
different ways. 
The RBW and the Rheinisch-Bergisch district and 
its communes offer businesses plenty of room to 
grow.

Bergisch Gladbach  is, with around 110,00 inhabitants, the heart of the region. Thanks to 
its good location, only a few kilometres east of Cologne, the district town has a “bridging” function  
between the urban conurbation and the Bergisch Land. Here quality of life unites with economic 
strength. Besides the traditional company, Krüger Instant, and paper manufacturer, m-real Zanders, 
there are also numerous innovative, future orientated sectors located here, particularly in the Techno-
logiePark Bergisch Gladbach and in the Rheinisch-Bergischen TechnologieZentrum. In the automotive, 
biotec, surface technology and medical engineering sectors, several companies have even developed 
as world market leaders. Bergisch Gladbach is well known for its wellness oasis, Mediterana, and its 
exceptional cuisine.� www.bergischgladbach.de

Burscheid:  Mills and half-timbered buildings are the typical features of the area’s smallest town 
which offers a well co-ordinated range of functional commercial space and family friendly residential 
areas. There are several automobile suppliers based here, including global players such as Johnson 
Controls GmbH and the Federal Mogul Burscheid GmbH. The business location, directly on the A1, 
unites tradition and the modern – in its own unique way.� www.burscheid.de

Kürten  is a popular place to live with excellent leisure opportunities. Golfers, bikers, riders and 
hikers benefit from the countryside here. In the heart of this beautiful landscape, away from the noise 
and hectic, is the ideal place for creative working and living which is reflected in the diverse mix of mid-
sized businesses found here. Cologne/Bonn airport is only about 25 km away and the cities of Cologne, 
Bonn and Düsseldorf are also easily accessible.� www.kuerten.de

Leichlingen  is a town with a prosperous economy. Metal processing, engineering, electrical en-
gineering and top medical care are the key sectors of the economic structure. These industries also 
benefit form the direct motorway and rail connections to Cologne and Düsseldorf. The town on the 
Wupper is also known as the »fruit bowl« of the Rheinisch-Bergisch district – anyone who has ever 
seen the flowering fruit plantations here in the spring will know why Leichlingen is also known as the 
»flowering town«.  � www.leichlingen.de

Odenthal:  The Altenberger Cathedral is the second biggest religious building in Germany after 
Cologne Cathedral and the biggest Church in the Rheinland used for services for both Protestant and 
Catholics. Odenthal is idyllically situated on the banks of the Dhünn and there is a whole network of 
bicycle and hiking paths. Popular amongst both the local children and visitors is the Fairytale Forest. 
The arts and craft industry as well as awarded restaurants also attract visitors.  � www.odenthal.de

Overath  has seen considerable growth in its economy in recent years which is largely defined by 
mid-sized businesses. As a result, modern service providers have settled here. Two motorway con-
nections to the A4 and a total of 15 industrial parks of between 20,000 and 70,000 sqm make the 
town on the Agger and Sülz attractive for new businesses – here you can work in an attractive lands-
cape where many come to holiday! The town also benefits economically from the close proximity to  
Cologne/Bonn airport.� www.overath.de

Rösrath  is situated directly by Cologne’s »green lung« – the Königsforst nature reserve. The town, 
just outside Cologne, is a popular place to live for many people who work in Cologne. Rösrath itself 
is also especially attractive for businesses which benefit from the close proximity to Cologne and the 
excellent transport connections. Cologne/Bonn airport is practically on the doorstep and the A3 gives 
direct North / South access.� www.roesrath.de

Wermelskirchen  is traditionally the town of wheels, rollers and transport technology. Many 
service providers as well as innovative businesses, for example in the sectors of medicine and laser 
technology, have also located here in the region’s second biggest town. The attractive town centre 
with its old local Bergisch flair fits harmoniously into the centre with an excellent qualified industrial 
and business structure. Another important site factor is the good location by the A1. The big Dhünn 
dam, many forests and protected nature reserves also make the region very attractive for tourism.
� www.wermelskirchen.de
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